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Sozialdemokratiſche Verhetzungspraris

nle Der Arbeitgeber iſt in den Augen der Sozialdemo
kratie unter allen Umſtänden ein Ausbeuter und mag
er noch ſo ſehr befliſſen ſein den Wünſchen ſeiner Arbeiter
ſchaft nach Möglichkeit Rechnung zu tragen Eine gleich un
ſympathiſche Erſcheinung iſt den Genoſſen der zufrie
dene Arbeiter Wo es einen Betrieb gibt in dem die
Arbeiterſchaft ſich wohl fühlt da laſſen die Genoſſen es ſich
ſchleunigſt angelegen ſein aufklärend d h verhetzend zu
wirken Wie könnte denn auch der Weizen der Sozialdemo
kratie blühen wenn die Arbeiterſchaft zu einem erheblichen
Teile mit ihrem Loſe zufrieden wäre Ein ſehr lehrreiches
Beiſpiel für die ſozialdemokratiſche Praxis um jeden Preis
Unzufriedenheit zu ſäen und den Unternehmer zu ſchädigen
ja lahmzulegen bildet das Verhalten der Sozialdemokratie
gegen die Firma Robert Boſch in Stuttgart die etwa 4000
zur Hälfte verheiratete Arbeiter beſchäftigt Obgleich die
Löhne die in dieſem Werk gezahlt werden deſſen Beſitzer
überdies ſelbſt aus dem Arbeiterſtande hervorgegangen iſt
laut Aufſtellung durch die Berufsgenoſſenſchaft für Fein
mechanik derart waren daß 1912 ein Arbeiter im Durchſchnitt
2044,41 Mk verdiente während bei den übrigen Betrieben
der Berufsgenoſſenſchaft für Feinmechanik und Elektrotechnik
jener Sektion unter Nichteinrechnung der Firma im Durch
ſchnitt 1259,07 Mk verdient wurden d h alſo obgleich die
Leute der Firma Boſch 62,37 Proz mehr verdienten als
die anderer Firmen der Berufsgenoſſenſchaft ſo glaubte der
Deutſche Metallarbeiterverband doch an die Firma mit der
Forderung einer zehnprozentigen Lohnerhöhung herantreten
zu ſollen Dieſe Forderung wurde was der Firma wahr
haftig nicht zu verübeln iſt glatt abgelehnt Das war für
den Metallarbeiterverband Grund genug gegen die Firma
VBoſch eine Hetzkampagne ins Werk zu ſetzen die zur Folge
hatte daß es im Betriebe ſtändig Anſtöße und Reibe
reien gab die vorher unbekannt waren Und als die
Firma notgedrungen einige der Friedensſtörer die ſich unter
den Werkzeugmachern befanden entfernte da legte die ganze
Werkzeugmacherei die Arbeit nieder ihr ſchloß ſich aus
gleichem Grunde die Schleiferei an Jnfolgedeſſen konnte
der Betrieb nicht mehr aufrechterhalten und mußte bis auf
weiteres geſchloſſen werden Bei der Verkündigung der
Ausſperrung haben ältere Arbeiter die den Terrorismus des
Deutſchen Metallarbeiter Verbandes erkannten geweint
Schon vor Wochen hieß es unter den ruhigen Arbeitern
Er Boſch muß erſt 14 Tage einmal zumachen damit die

Hetzer zur Ruhe kommen Während der Ausſperrung gehen
die Meiſter und Beamten in Urlaub

Die Arbeitszeit betrug durchſchnittlich 8,49 Stunden pro
Tag der durchſchnittliche Stundenlohn 82,80 Pfg der für
die Arbeiterinnen 48,42 Pfg der durchſchnittliche Wochen
verdienſt 40,22 Mk bei den Arbeiterinnen 23,53 Mk Der
Geſamtbetrag der von der Firma geleiſteten freiwil

Feuilleton
Baronin Bertha von Suttner
Zum 70 Geburtstag 9 Juni 1913

Von Carl Ludwig Siemering
Vor einigen Jahren ſtellte eine Berliner Zeitſchrift die

Rundfrage Welches ſind die fünf bedeutendſten
Frauen der Gegenwart
pi un dem am 7 Mai 1903 mitgeteilten Ergebnis er
hielten

Bertha von Suttner 156 Stimmen
Carmen Silva 142Sarah Bernhard 139Eleonora Duſe 182Marie von Ebner Eſchenbach 71

Bertha v S wurde am 9 Juni 1843 in Prag geboren
ihr Vater war der Feldmarſchall Graf Kinsky ihre Mutter
eine geborene v Körner aus der Familie des Heldenjüng
lings Theodor zwei Brüder ihres Vater waren Generale
meine Abneigung gegen den Militarismus ſo ſagt ſie

re launig läßt ſich alſo kaum aus ataviſtiſchen Gründen
ären
Jn Brünn verlebte ſie den größten Teil ihrer Kindheit

Sie war muſikaliſch ſehr begabt und überaus lernluſtig
ſchon als elfjähriges Kind und als Backfiſch machte ſie dichte
diſche Verſuche Große Reiſen folgten Venedig Paris Süd
eutſchland 1865 lernte ſie in Baden Baden Kaiſer Wil
rn J kennen der durch ihre Anmut und ihren glänzenden
erſtand gefeſſelt wird am 23 Oktober 1868 bereits ſchreibt

ws 72jährige Herrſcher der gnädigen Komteſſe einen ſehr
arm gehaltenen Dankesbrief für Ueberſendung einer
hotographie

d Die Verlobung mit dem Prinzen Adolf Wittgenſtein
C gleich ihr ein leidenſchaftlicher Sänger war wurde vom
n hical gelöſt denn der Prinz ſtarb auf einer Konzertreiſe
ng Amerika die Leiche wurde ins Meer verſenkt Als
ach vielen Jahren die r der ſchönen Komteſſe

geheilt war vermählte ſie

ligen Beiträge belief ſich 1912 auf 303 363,76 Mk und

verteilte ſich wie folgt zur Kranken und Jnvalidenverſiche
rung für die Arbeiter 255 528,16 Mk für die Beamten 29 640
Mark zur ſeit dem 1 Juli 1912 beſtehenden Ferienkaſſe
18 195,60 Mk Der diesjährige Zuſchuß der Firma zur
Ferienkaſſe wird etwa 60 000 Mk oder für den Arbeiter
15 Mk betragen Jn gleicher Weiſe wie für die Arbeiter
leiſtet die Firma auch für die Arbeiterinnen freiwillige Bei
träge zur Kranken und Jnvalidenverſicherung und zur
Ferienkaſſe Aus dieſen Angaben kann man nur die Ueber
zeugung gewinnen daß das Los der Arbeiter bei der Firma
Robert Boſch ein ſehr erträgliches war und daß der Firmen
Jnhaber ein ſehr humaner Vorgeſetzter ſein muß dem die
Sorge für das Wohl ſeiner Arbeiter ſtändig am Herzen liegt
und der ſich dieſe Fürſorge auch recht reſpektable Summen
koſten läßt Für all dieſe Opfer aber findet Herr Boſch von
ſeiten der Sozialdemokratie auch nicht die geringſte An
erkennung Jm Gegenteil das Stuttgarter ſozialdemokra
tiſche Organ die Schwäb Tagwacht flegelt ihn in den
klobigſten Tönen alſo an

Der ehemalige Schloſſermeiſter jetzige Fabrikant und Groß
kapitaliſt Robert Boſch hat in dieſen Tagen die Maske end
gültig fallen laſſen Herr Boſch der eine Reihe von Jahren
äußerlich ein ſoziales Mäntelchen zur Schau trug zeigt ſich nun
in ſeiner wahren Geſtalt als kalt berechnender Ausbeuter und

was dazu gehört wie das Salz zur Suppe als grimmiger
Feind der Arbeiter und deren Organiſationen Gegen
wärtig hört man verſchiedentlich die Aeußerung Boſch iſt ſo
ſchlimm wie ein beliebiger Scharfmacher Dieſes Urteil iſt
falſch Herr Boſch iſt weit ſchlimmer Die Zeiten gehören der
Vergangenheit an wo die Scharfmacher der Metallinduſtrie
ihres Herzens Sehnen in ſo zyniſch brutaler Weiſe
ſtillten wie das heute der ſoziale Herr Boſch zu tun beliebt Die
Arbeiterſchaft der Firma Boſch iſt zum Kampf gedrängt worden
und ſie wird dieſen aller Vorausſicht nach zähen Kampf ge
ſchloſſen durchführen Jn den letzten Wochen iſt der Boſchſchen
Arbeiterſchaft mit aller Deutlichkeit zum Bewußtſein gekommen
daß ſie nur erkämpfte Rechte wirklich beſitzt Freiwillig ein
geräumte Vergünſtigungen ſind ſo unbeſtändig wie die ſoziale
Einſicht und Launen des Herrn Boſch

Es gehört in der Tat für einen Arbeitgeber eine ganz
ungewöhnliche Charakterfeſtigkeit dazu ſich durch derartige
von ſchnödem Undank zeugende und von giftigem Klaſſenhaß
diktierte Anpöbelungen in ſeiner Arbeiterfürſorge nicht be
irren zu laſſen

Hie ſinanziellen Rüſtungsvorſchläge

Der Wirkl Geh Oberregierungsrat E D Avi s wendet
ſich in einem Die finanziellen Rüſtungsvorſchläge über
ſchriebenen Leitartikel der Voſſ Ztg gegen den ſ Z ge
machten Vorſchlag

man ſolle für 120 Millionen Mark zur Herſtellung von
Scheidemünzen geeignetes Metall Silber Kupfer Nickel
kaufen daraus 240 Mill Mark Scheidemünzen prägen
mit der einen Hälfte die Metall Lieferanten ablohnen
und die andere Hälfte dem Kriegsſchatz im Juliusturm
beilegen

mit folgenden Gründen

dem ſpäter bekannt gewordenen Romanſchriftſteller und Vor
kämpfer gegen den Antiſemitismus

Das junge Paar das ſich gegen den Willen der Eltern
gefunden hatte machte alsbald ſeine Hochzeitsflucht nach

dem Kaukaſus die in Paris geknüpfte Freundſchaft
zur mingreliſchen Fürſtenfamilie war der Beweggrund Jn
fremden Lande begann nun für das Paar der harte Kampf
ums Brot er war bald Jngenieur bald Baugzeichner bald
Kriegskorreſpondent ſie erteilte Geſang Klavier und
Sprachſtunden Schließlich verſuchten es beide mit der Lite
ratur und ſiehe da es glückte ihnen prächtig Große
deutſche wie öſterreichiſche Blätter brachten die eingeſandten
Beiträge ſtets gern zum Abdruck und die Finanzen ſtiegen
bedeutend Köſtlich ſchildert Balduin Groller einer
der erſten Entdecker von Berthas Talent wie er erfuhr daß
hinter dem Pſeudonym B Oulot merkwürdiger Name
aber die Welt wird ſich bald an ihn gewöhnen ein
Frauenzimmer ſtecke wer hätte das dem Manne zugetraut
1878 erſchien das gedankentiefe graziöſe Jnventarium
einer Seele ihr erſtes Buch ein köſtliches Salon
geplauder edelſten Stils über alles was einem denkenden
Menſchen auf und einfallen kann Friedrich Boden
ſtedt nannte es Eines der feſſelndſten Bücher die ich je
geleſen habe Nunmehr ſtudierte die Baronin von der die
Geldſorge für immer geſchieden war die Werke Darwin
Buckle Herbert Spencer uſw und gewann damit
die unverrückbare Grundlage ihrer Weltanſchauung 1885
ſiedelte das nun ſchon weitbekannte Paar nach dem Suttner
ſchen Stammſchloß Harmannsdorf NRieder Oeſterreich
über wo es in denkbar glücklichſter Ehe und vollſter Geiſtes
gemeinſchaft lebte bis am 10 Dezember 1902 der Tod den
prächtigen liebenswerten A von ſchwerem Leiden er
löſte Noch in ſeinem Teſtament trug er der zunächſt ganz
untröſtlichen Gattin auf wegen der Trauer um ihn nicht
den Menſchheitsdienſt zu vernachläſſigen und in den viel
geleſenen Briefe an einen Toten hat ſie ihm
ein Denkmal geſetzt leuchtender als Erz Die lieblichſte
Frucht dieſes beiſpielloſen Eheglücks heißt Es Löwos
das ungemein rührende Hohelied der Gattenliebe

Val Leopold Katſcher Berta von Suttner C Pierſons
ich 1876 mit dem um 7 Jahre l Verlag Dresden 1903 Preis 20 Pfg

jüngeren Freiherrn Arthur Gundaccarv Suttner

Das würde allerdings die Reichskaſſe nichts koſten aber
in der Volkswirtſchaft würde der den Bedarf nicht über
ſchreitende Güterbeſtand um einen Wertbetrag von 120
Millionen Mark verringert und der Geldbeſtand über
den Bedarf hinaus um den Nennbetrag von 240 Millionen
Mark von denen 120 Millionen einſtweilen unbenutzt blie
ben vermehrt werden Der vereinte Eigennutz aber würde
nun zwar jeweils alsbald für die Zurückführung des Geld
beſtandes auf ſeinen wirklichen Bedarf ſorgen ſofort 120
Millionen Goldgeld aus dem Geldverkehr drängen und als
Goldmetall dem Güterbeſtand der Volkswirtſchaft als Erſatz
für das ihm entzogene Silber uſw zuweiſen nach Ausbruch
des Krieges auch weitere 120 Millionen Goldgeld zur Be
ſchaffung von Kriegsbedarfsgut veräußern was er aber
nicht ohne weiteres vermöchte das iſt der Wiedererwerb der
veräußerten 240 Millionen vollwertigen Goldgeldes im Aus
tauſch gegen die 240 Millionen minderwertiger Scheidemünze
weil der unterſchiedliche Wertbetrag von 120 Millionen Mark
für Kriegszwecke aufgebraucht wäre Erſatz von 240 Millio
nen Goldgeld durch 240 Millionen Scheidemünze wird die
unabwendbare Folge des für beſonders nützlich gehaltenen
zweiten Rüſtungsvorſchlages ſein

Selbſttäuſchung überall Selbſttäuſchung Nachfolgende
Aufſtellung veranſchaulicht die nach den Rüſtungsvorſchlägen
im Geldbeſtand ſich ergebenden Veränderungen

im Umlauf im KriegsſchatzMillionen Millionen
1 heute 2880 Gold 120 Gold120 Papier

1000 Scheidemünze

zufammen 4000

2 nach Ausführung der
Rüſtungsvorſchläge 240 Gold120 Sch Münze

2640 Gold
240 Papier

1120 Scheidemünze

zuſammen 4000

nach Verwendung des
Kriegsſchatzes

3

2520 Gold
240 Papier

1240 Scheidemünze

zuſammen 4000

Verkaufen wir Goldgeld und erſetzen es durch Papier
geld und Scheidemünze in dieſe wenigen Worte läßt ſich
der in Gold und Silberſchaum gehüllte ſachliche Jnhalt der
geldlichen Rüſtungsvorſchläge zuſammenfaſſen

Deutſches Reich
Regierungsjubiläum und Parlamentt

W G Man ſchreibt der Natlib Corr
Wer von dem Programm für die Feier des Regierungs

jubiläums Kenntnis genommen hat wird ſich verwundert
fragen welche Stellung bei dieſen Feſtlichkeiten eigentlich

Von älteren Schriften der Baronin ſeien hier wenigſtens
genannt Der hochpoetiſche Roman Ein ſchlechter
Menſch Daniela Dormes High lifeein farbenſprühendes Moſaikbild aus dem Leben der inter
nationalen Luxuszigeuner Katſcher Ein Manu
ſkript Das iſt ein Buch zum Küſſen ſchrieb ein Kri
tiker Schriftſteller Roman Verkettun
gen dieſe Sammlung von Meiſter Novelletten Er
zählteLuſtſpiele ſechs geiſtſprühende Skizzen Di e
Tiefinnerſten Nur nichts Myſtiſches Vages Ver
ſchrobenes nur Einfachheit Natürlichkeit Klarheit
lautet ihr Skreitruf und das grandioſe Maſchinen
zeitalter das anonym erſchienen aufs denkbar glanz
vollſte kritiſiert und einer Reihe von Berühmtheiten zu

ben wurde eine geiſtige Großtat ſagte Moritz
Steckel

Dieſe Lebensarbeit hatte die Baronin hinter ſich als
Ende 1889 der Roman Die Waffen nieder er
ſchien der in 12 Sprachen überſetzt der Autorin Welt
ruhm brachte Das iſt nicht nur ein Buch es iſt ein Er
eignis ſchrieb Heinrich Hart und Roſegger Es
gibt Geſellſchaften zur Verbreitung der Bibel möge ſich auch
eine Geſellſchaft bilden zur Verbreitung dieſes merkwürdigen
Buches das ich geneigt bin ein epochemachendes Werk
zu nennen Köſtlich zu leſen iſt was die Baronin ſelbſt
über die wechſelnden Schickſale des Manuſkripts erzählt als
es noch auf Reiſen war Das Titelwort wurde ge
flügelt auch ein paar Dramatiſierungsverſuche folgten

Dem lächerlichen Vorurteil daß ein Tendenz werk
kein Kunſt werk ſein könne begegnet die Baronin ſelbſt
indem ſie ihren Dr Helmut ſagen läßt

Jch bin ein großer Freund von Tendenzromanen
und zwar infolge eines Vorzuges der die genannte Kunſt
gattung in meinen Augen über andere belletriſtiſche Er
zeugniſſe erhebt Nämlich die Eigenſchaft bei der Kritik
und bei jedem Leſer Anlaß zur Parteinahme für
oder wider die entwickelte Theſe zu geben und ſo eine Be
tätigung von Gedankenkräften eine Kampfluſt der Mei

Vgl den Vortrag Krieg und Frieden inchenVerlag von Aug Schupp ſowie ihre unſerer an
den Memoiren erſchienen 1909 bei der Vutiher wie

anſtalt Stuttgart und Leipzig i



der Reichs und Landesvertretung zugewieſen
iſt Das Programm enthält darüber nichts Man wgee
meinen daß wenn die Krone ein Regierungsinbiläum 4
geht der andere Faktor der Geſetzgebung dabei der S wÜ
ehe ſein müſſe Wir erinnern uns daß als in dem
benachbarten Staate Sachſen das Jubiläum des Hauſes
Wettin gefeiert wurde König Albert die Volksvertretung zu
ſich einlud weil er dieſes Feſt ſeines Hauſes im Kreiſe ſeiner
getreuen Stände feiern wollte Jn Preußen ſcheint

ein derartiges Bedürfnis nicht zu beſtehen
verlautet doch ſogar daß man beabſichtige den neueinberu
fenen Landtag ſofort wieder und noch vor dem Tage
des Jubiläums zu ſchließen Welchen Eindruck ein
ſolches Verfahren im Lande n würde brauchen wir
wohl nicht weiter auszumalen Jedenfalls iſt es ſehr be
e daß bei dieſem freudigen Anlaß eine engere Füh
lung ſchen Krone und Volksvertretung nicht geſucht wird

weit die Nationalliberale Corr die die Zurück
ſetzung der preußiſchen Volksvertretung wenn
wir das auf Grund des preußiſchen Landtagswahlrechtes ge
wählte Dreiklaſſenparlament mit dieſer überſchwänglichen
Bezeichnung beehren dürfen noch ſehr mild kritiſiert Wir
ſind überzeugt daß dies Negligieren des Hauſes der Abge
ordneten dem Sinn des Kaiſers nicht entſpricht Oder
will man ſich bei einem Jubiläum des Trägers der Krone
lediglich auf höfiſche Feſte Fürſtenbeſuche Galadiners
und Paraden beſchränken

Fürſt und Parlament ſind in einem konſtitutionellen
Staatsweſen zwei koordinierte Begriffe die ſich ergänzen
Es wäre ſchlimm wenn es anders wäre Beide gehören
zuſammen ſind in guten und düſteren Tagen untrennbar
miteinander verbunden Doch nicht nur das Preußenparla
ment ſondern auch der Deutſche Reichstag nimmt
Anteil an der feſtlichen Begehung der Wiederkehr jenes
hiſtoriſchen Tages an dem Preußens König als dritter Hohen
zollernkaiſer an die Spitze des geeinten Deutſchen Reiches trat
Kaiſer Wilhelm II ſprach damals im Weißen Saale des
Kgl Schloſſes zu Berlin nachdem er ſich vor den dort ver
ſammelten Mitgliedern des Reichstages und Land
ta ges zweimal verneigt hatte die in ganz Deutſchland mit
Jubel aufgenommenen Worte Ein Reich ein Volk ein
Gott r hält man es anſcheinend in den Kreiſen der
Ratgeber des Monarchen nicht einmal der Mühe wert
das Präſidium des Reichstages zu der Huldigungsfeier ein
zuladen Hat der preußiſche Miniſterpräſident und deutſche
Reichskanzler Herr von Bethmann Hollweg nicht daran ge
dacht wie eine Beiſeiteſchiebung der Parlamente gedeutet
werden könnte Liegt wirklich wie manche Ueberängſt
liche glauben der Konflikt in der Luft Das monar
chiſche Bürgertum ſieht einer Aufklärung in der Nordd Allg
Zeitg dem Organ der Königl preußiſchen Regierung mit
Spannung entgegen

Es ſcheint daß kein patriotiſches Feſt mehr begangen
werden kann ohne daß man das Volk das zu ſeinem Kaiſer
hält zu brüskieren verſucht

Kleine vermiſchte Nachrichten
Zur zweiten Beratung der Wehrvorlage iſt ein Abänderungsantrag

Baſſermann im Reichstage eingegangen wonach anſtatt 535 Es
kadrons 550 zu ſetzen iſt Damit ſollen die in der Budgetkom
miſſion in beiden Leſungen geſtrichenen drei Kavallerie

regimenter bewilligt werden
H Aus Konſtantinopel Wie uns ein zurzeit in Kon

ſtantinopel weilender Freund der Saale Zeitung mit
teilt ſind die ſchrecklichen Ereigniſſe der letzten Zeit an der
türkiſchen Hauptſtadtfpurlos vorübergegangen

wenigſtens äußerlich Das Leben ſpielt ſich in der gleichen
lärmenden und harmloſen Weiſe wie ſonſt ab

Hof und Perſonolncchrichtfen
Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Jſchl und Gmunden

S Die Deutſche Tageszeitung meldet aus Gmunden
Aus Kreiſen die dem cumberländiſchen Hofe naheſtehen wird mit
geteilt daß Kaiſer Wilhelm im Auguſt als Gaſt des Herzogs
paares von Cumberland nach Gmunden kommen wird Jn die Zeit
dieſes Beſuches fällt der Geburtstag Kaiſer Franz Joſefs
zu welchem der Cumberländer Hof von jeher in Bad Jſchl einzu
treffen pflegt
gleichfalls nach Jſchl begeben wird um ſeinem kaiſerlichen Freunde

nungen und eine Reibung der Jdeen zu verurſachen aus
der gewiß wieder einige Wahrheitsfunken
ſprühen

Alles kommt natürlich darauf an wie etwas gemacht
wird jedes wirklich gute Buch ſollte die Abſicht und das
Ziel des Autors deutlich dartun

Nach ihrem Welterfolg war nunmehr die Baronin auch
karikaturenreif Und wahrlich ſie trägt s mit
ruhiger Würde denn Spötterei kann nie etwas verächtlich
machen wenn es nicht wirklich verächtlich iſt Die Wahr
heit wenn ſie Wahrheit iſt muß das Lächerliche aushalten
und der Ernſt der ſolches nicht vertragen kann iſt ver
dächtig Saftesbury

Nein die Friedensbertha kennt kein längeres Raſten
Als Gründerin und Leiterin der öſterreichiſchen Friedens
geſellſchaft ſchreitet die geniale Frau zielbewußt und in ſtrah
lender Denkklarheit ihren Weg an dem ſchon ſo viele Früchte
ihres großzügigen Wirkens erblüht ſind Bei ſouveräner
Beherrſchung der Sprachtechnik iſt dieſer Feuergeiſt der feine
Grazie mit glühender Verve verbindet des geſprochenenWortes ebenſo mächtig wie des geſchriebenen beſonders auf

dem Boſtoner und dem Luzerner Weltfriedenskongreß
ſowie vor wenigen re auf ihrer Vortragsreiſe durch
Skandina vien hat ſie mächtige redneriſche Wirkungen
erzielt und die zweite Hälfte des verfloſſenen Jahres ver
lebte die Neunundſechzigjährige als hochgefeierte Vortrags
rednerin in den Vereinigten Staaten wo ſie u a
mit T a ft und Rooſevelt zuſammentraf Jn Haag
durfte ſie den Verhandlungen der Friedenskonferenz als
einzige Frau beiwohnen und ſie iſt auch was weniger
bekannt iſt die Anregerin des Nobel Preiſes denn
ihrer perſönlichen W gelang es den anfänglich ſkep
tiſchen Dynamiterfinder Alfred Nobel von der hohen
Zukunftsbedeutung des Pazifismus zu überzeugen Durch
Zuerkennung des Nobel Friedenspreiſes wurde ihr am
10 Dezember 1905 der längſt fällige Lohn

Zahlloſe Artikel Skizzen Vorträge Aufſätze Broſchüren
uſw ger von der wunderbaren Ausdauer dieſer ſeltenen

rau erwähne nur Es müſſen doch ſchöne Erinne
rungen ſein Ein Teſtament und Die luſtigſte
Stadt der Welt eine klaſſiſche Widerlegung der alten

zu gratulieren Der Schwiegerſohn des Herzogspaares von Cum
berland der badiſche Thronfolger und der Großherzog von Meck
lenburg Schwerin werden auch bei der Gratulation anweſend ſein

Die ägäiſche Jnſelfrage

Ein eugliſches Geſchenk an Griechenland
Man ſchreibt aus diplomatiſchen Kreiſen Eine

anſcheinend inſpirierte Reutermeldung beſagt in der Frage
der Aegäiſchen Jnſeln hätten die Mächte ſich darauf geeinigt
daß alle Jnſeln auch die von Jtalien bisher beſetzten
Griechenland übergeben wurden mit Ausnahme von Jmloos
und Tenedos die an die Türkei und von Thaſos das an
Bulgarien fallen ſoll

Wenn dieſe Nachricht auf Wahrheit beruht ſo hätte die
Türkei eine diplomatiſche Niederlage erlitten Freilich war
es längſt bekannt daß England um ſeine definitive An
nexion Zyperns den Griechen genehmer zu machen ihnen in
der ägäiſchen Jnſelfrage die weitgehendſten Zugeſtändniſſe
zu machen bereit ſei

Wird nun die Frage in dem von Reuter gemeldeten
Sinne entſchieden ſo iſt die Türkei ſowohl in Europa wie

in Kleinaſien der Gnade Griechenlands d h mit anderen
Worten Frankreichs ausgeliefert Für die Türkei ſind
Jmloos und Tenedos nur ein ſehr ungenügender Darda
nellenſchutz denn die Griechen können von Samothraki aus
nicht nur jederzeit einen Vorſtoß gegen Jmloos machen ſon
dern ſie bedrohen auch beſtändig Gallipoli Eine Fahrt von
kaum drei Stunden führt ſie durch den Golf von Saros in
unmittelbare Nähe dieſer Stadt Sie bedrohen aber zugleich
auch Jmloos von dem nahegelegenen Lemnos aus

Was es aber erſt heißt wenn Mytilini Lesbos Chios
Samos Kos und Rhodos zu Griechenland geſchlagen werden
das hätte die europäiſche Diplomatie ſelbſt wenn dieſe Jnſeln
ihr ſo unbekannt ſein ſollten wie die äußerſte Thula durch
einen Blick auf die Landkarte erkennen können Kleinaſien
lebt dann wirtſchaftlich und politiſch vollkommen unter grie
chiſcher Oberaufſicht und Griechenland oder ſeine mächtigeren

Verbündeten iſt imſtande wenn es ihm beliebt in die
aſiatiſche Türkei einzufallen

Denn wenn ihm auch die Befeſtigung jener Jnſeln offi
ziell verwehrt wird ſo bilden ſie trotzdem für ſeine Flotte
und ſeine Armee wundervolle Stützpunkte Kein türkiſches
Schiff wird hinfort aus irgend einem kleinaſiatiſchen Hafen
auslaufen ohne unter direkteſter griechiſcher Kontrolle zu
ſtehen und kein europäiſches Schiff könnte ſich dieſem Hafen
nähern ohne an griechiſchen Beſitz vorbeipaſſieren zu müſſen
Dieſe Jnſeln ſind nämlich alle unmittelbar den klein
aſiatiſchen Häfen eingelagert Welche Konſequenzen aber
daraus erwachſen ſpeziell in einem griechiſch türkiſchen Krieg
das zu erkennen dazu bedarf es wahrlich keiner beſonderen
Prophetengabe

Ausland
Jmmer bereit ſein

Eine Rede des Präſidenten Poincaré

Toulon 9 Juni Telegr Bei dem Feſteſſen auf
dem Panzerkreuzer Jules Michelet feierte geſtern der Ma
rineminiſter die militäriſchen Tugenden des Admirals Bous
de Lapeyrère ſowie die Treue der Offiziere und die Tapfer
keit der Mannſchaften Er ſprach den Wunſch aus daß der
ebenfalls anweſende Präſident der Republik Poincareé
vor dem Lande Zeugnis ablegen werde daß es eine wohl

Hierbei ſteht feſt daß der Deutſche Kaiſer ſich ausgebildete Schiffsmacht beſäße die imſtande wäre wenn
der Tag kommt mit der ganzen Tapferkeit der Nation ihre

Freiheit zu verteidigen Hierauf erhof ſich Herr Poincar
und ſagte

Die viel zu kurzen Stunden die ich hier zubrachte
machten auf mich einen Eindruck Seit
meiner Ankunft fühle ich die volle Schönheit und die große
Macht der von den Führern geleiteten methodiſchen Die
ziplin deren Geiſt und wachſamer Wille auf allen Schiffen
egenwärtig iſt Wieder einmal zeigte ſich der Wert unſeres

iffsmaterials die reſtloſe Ergebenheit an Offiziere
und die glückliche Ausbildung der Mannſchaften Jn auf
geklärtem Patriotismus erträgt das Land ſeit langen Jah
ren unaufhörlich die ſchweren Laſten die ihm die Unter
haltung und Vervollkommnung der Verteidigungsmittel auf
erlegen Der Präſident fuhr fort Das Land weiß um ſicher

zu ſein und um und Verſucheuns zu demütigen fernzuhalten falls ſolche jemals unter
nommen werden ſollten müſſen wir wünſchen immer
ſtark immer ruhig und immer bereit zu ſein
Das Parlaent iſt ein treuer Dolmetſch für die Gefühle der
Nation und weicht vor keinem Opfer zurück Um unſerer
Heeres und Flottenausrüſtung die höchſte Wirkſamkeit zu
verleihen müſſen wir unſere Armeen zu Waſſer und zu Lande
mit größtmöglichſter Schnelligkeit inſtandſetzen um unet

warteten S W entgegenzutreten Wir haben hier feſt
tellen können daß ſo große Anſtrengungen nicht unfruchtbar
leiben Auf welchen Schiffen auch immer unſere Seeleute

fahren und welchen Dienſtgrad ſie auch immer einnehmen
u üben ſie mit rührender Einfachheit die vornehmſten
Tugenden und der Geiſt der Disziplin und der heldenhaften
Entſagung wurde ihnen zur zweiten Natur Frankreich ſelbſt
kann in den Augen dieſer tapferen Leute ſich ſpiegeln und
ſieht darin einen unveränderten Abglanz aller ſeiner Eigen
ſchaften ſchimmern die bei unſeren Seeleuten und Soldaten
traditionell ſind Auch das Landheer richtet ſeinen
Blickfeſt auf die Fahne und iſt bemüht voll und ganz
der Stimme des Vaterlandes zu gehorchen wenn Frankreich
eines r in Gefahr iſt und ſeine Kinder zu Hilfe rufen
würde Auch das Landheer hat nur den Ehrgeiz zu jeder
Stunde und Gelegenheit des nationalen Vertrauens würdig
zu bleiben

Tiszas Ernennung zum Miniſterpräftdenten

Dazu wird uns aus Wien gedrahtet Die Ernennung
des Grafen Tisza zum ungariſchen Miniſterpräſidenten hat
überall peinlichſte Ueberraſchung hervorgerufen
Man iſt der Anficht daß dieſe Ernennung eine Verſ rfung
des Syſtems bedeutet und neue parlamentariſche Kämpfe in
Ungarn unausbleiblich ſind da die Oppoſition um keinen
Preis mit dem Unterdrücker der parlamentariſchen Freiheit
zuſammenarbeiten will

Geplante Demonſtration gegen Tisza
Budapeſt 9 Juni Wie verlautet beabſichtigen die

Sozialiſten wegen der Ernennung Tiszas zum Kabinettchefſchon in nächſter Zeit große Hemonßralkonen zu ver
anſtalten

Die Londoner Friedensverhandlungen

Am Sonnabend ſind die Londoner Friedensdelegierten
im St James Palaſt zuſammengekommen um über die
ſchwebenden Fragen zu verhandeln Ueber die Sitzung er
fährt das Reuterſche Bureau folgendes

Die Konferenz der hre r im St James
Palaſt dauerte lange Zeit führte aber zu keinem Be
ſch l u ß Eine ausgedehnte Diskuſſion entſpann ſich über die
Artikel des Protokolls Dabei erklärte der ſerbiſche Dele
gierte Pawlowitſch daß mehrere der Hauptpunkte über die
beſchloſſen werden ſollte in Uebereinſtimmung mit den Be
ſtimmungen des Präliminarvertrages der Regelung durch
beſonderes Uebereinkommen zwiſchen den
Kriegführenden vorbehalten werden müßten und daß
ſie demnächſt einen Teil des Zuſatzprotokolls bilden könnten
Pawlowitſch ſchlug darauf vor daß das Protokoll in einem
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Römerweisheit Si vis pacem para bellum Sie iſt auch
ſtändige Mitarbeiterin der Berliner Friedens Warte
nachdem die Monatsſchrift Die Waffen nieder ihr Er
ſcheinen eingeſtellt hatte Jhre Randgloſſen zur
Zeitgeſchichte ſind neuerdings auch in Buchform er
ſchienen Jn Haag war der Salon Suttner der inoffizielle
Sammelpunkt der bedeutendſten Delegierten und ihre

Tagebuchblätter über die Konferenz hat Profeſſor
von Liſzt als einen für Hiſtoriker wertvollen Kommentar
bezeichnet

Ein echtes Suttnerbuch iſt auch der Roman
Marthas Kinder Weihnachten 1902 als Fort

ſetzung von D W erſchienen der geniale junge Dichter
Hugo Breſſer iſt eine beſonders liebenswerte Perſönlichkeit
derin Der verheißene Abſchluß der Trilogie ſteht noch aus

Von den weiteren Werken der Baronin ſind vor allem
zu nennen Die Novelle Jm Berghauſe die Romane
Vor dem Gewitter mit prächtigen ſatyriſchen

Schilderungen Einſam und arm die rührende
Lebensgeſchichte eines im Herzen fungen Greiſes Eva
Siebeck Thema Die erbliche Belaſtung La Tra
viata mit der erſchütternden Schlußkataſtrophe Trente
et Quarante Thema die Seelenkämpfe des ſich rui
nierenden Gewohnheitsſpielers äußerſt feſſelnd Hanna
ferner die 12 Novellen Phantaſien über den
Gotha ſcil Kalender Schmetterlinge eineSammlung reizend graziöſer und geiſtreich tiefer Feuille
tons Doktor Hellmuts Donnerstage 23 freie
Vorträge über wichtige Zeit und Streitfragen darunter
auch Die luſtigſte Stadt Babiesſiebente Liebe
als neue Folge der Erzählten Luſtſpiele und endlich
SHach der Qual ein Phantaſieſtück 1889 das

Beſte und Reifſte was ſie bisher geſchrieben wie
M G Conrad treffend ſagt Die Kraft und die Schönheit
der Sprache feiert in dieſer Philoſophie des Mitleids
wahre Triumphe die Beſchlagenheit in allem Proble
matiſchen wird hier geradezu ſtaunenswert und die ein
geflochtene Liebesgeſchichte atmet aparteſten Duft Auch die
Meiſterin im Prägen kerniger Wortbildungen Herbſtlaub
im April im Stande der kosmiſchen Gnade Hetimweh
de Sunft Luxuszigeunerlager Rizza uſw zeigt ſich

Fritz Decker in Cöln hat in dankenswerter Weiſe
ein Gedankenheer aus ihren Werken rekrutiert
bei Pierſon erſchienen und Alfred H FriedWien

ihr erſter Mitarbeiter der an Jahren jüngſte Träger des
Nobel Friedenspreiſes widmet ihr in der Sammlung

Perſönlichkeiten ein begeiſtert geſchriebenes
Heftchen Von ihren eigenen Werken der letzten Jahre ſeien
hier noch genannt Stimmen und Geſtalkden eine
Sammlung von Berichten über ihre Reiſe durch Skandi
navien und die Vereinigten Staaten Rüſtung und
Aeberrüſtung eine flammend geſchriebene Broſchüre
gegen den Wettlauf zum Ruin Aus der Werkſtatt
des Pacifismus die Wiedergabe eines im Wiener
Volksbildungsvereins gehaltenen Vortrages die Ueber
ſetzung des kürzlich in einer Volksausgabe erſchienen
umfangreichen Werkes von Profeſſor Ri ch e t Poris Die
Vergangenheit des Krieges und die Zukunft des Friedens
endlich ihr jüngſter von der Preſſe im vorigen Jahre ſehr
ausführlich gewürdigter Roman Der Menſchheit
Hochgedanken der ſich mit der kriegeriſchen Aus
beutung der Eroberung des Luftreiches auseinanderſetzt und
wiederum Stellen von hoher lyriſcher Schönheit möchte
man ſagen enthält Originell iſt es daß die Baronin
einmal im Jahre 1907 eine Nummer des Witzblattes
z 5 In ſtige Woche in pacifiſtiſchem Sinne redi

ert hat
Die höchſten und reinſten Ehren haben die Geiſtes

fürſten haben ſoziale wie literariſche Vereine und Körper
ſchaften auf das Haupt der ſeltenen Frau gehäuft die ſtets
ch ſelber treu und bei allem Großen was ſie geleiſtet faſt

kindlich beſcheiden blieb Auch iſt die Kraft der Unermüd
lichen noch bei weitem nicht erſchöpft im Gegenteil man
leſe nur in Katſchers Broſchüre ihr Selbſtbekennt
nis es heißt darin

Mit hundert Plänen im Kopf mit Beſtrebungen im
Herzen die nur von einer Zeit und viel Zeit erfordernden
Entwicklung gewiſſer Zuſtände verwirklicht werden können
e gehn ngch Zukunft gerichtet r

o offnung un uverſicht und dasjugendliche Art ſeh
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Die Einweihung des Berliner Stadions
unter 18 Jahren ſah ca8 Juni 1913 muGeſcicte des deuten Volkes verzeichnet werden Deutſch

land das in er Beziehung bisher allen anderen
Ländern nachhinkte hat ſich aufgerafft und ſich ein eigenes
Stadion geſchaffen deſſen Weihe Sonntag in Gegenwart
des Kaiſers und des Hofes ſowie einer unzähligen
Menſchenmenge vor ſich ging Es hat viele und harte Kämpfe
gekoſtet ehe man in unſerem Vaterlande zu der Ueberzeugung
elangte daß die Jugend nicht allein durch Theorien ſondern
urch Praxis ertüchtigt werden muß um für einen event

Kampf geſtählt zu ſein Jetzt iſt unſerer Jugend Gelegenheit
geboten zu zeigen was ſie zu leiſten imſtande iſt und wenn
nach drei Jahren die internationalen olympiſchen Spiele auf
dem neuen Berliner Stadion zum Austrag kommen dann
ſoll und wird Jungdeutſchland ſo hoffen wir nicht an
letzter Stelle ſtehen

Das Berliner Stadion iſt kein beſonderer Prachtbau
und es reicht nicht an die der Griechen und Römer
und doch iſt es ein Meiſterwerk ſeiner Art Einfach aus
Holz und Beton erbaut präſentiert es ſich den Blicken der
unabſehbaren Menſchenmenge Von der Größe des Bau
werks kann man ſich einen ungefähren Begriff machen wenn
man die ungeheure Zahl der Menge berückſicht die dieſer
gewaltige Raum umfaßt nämlich 17 970 Sitz und
9030 Stehplätze Beſonders intereſſant t das an einer
der Längsſeiten eingebaute Schwimmbaſſin das nicht
weniger als 5800 Kubikmeter zu faſſen in der Lage iſt

Die Berliner Verkehrsinſtitute hatten alles getan um
die unzählige Menſchenmenge nach dem Weiheort zu beför
dern Aus allen Gauen des Deutſchen Reiches hatten e
Teilnehmer eingefunden deren aktive Zahl 30 000 überſchritt
Sie ſollen heute weniger durch ihre Leiſtungen als durch die
Maſſe imponieren Es iſt das erſte Mal daß Deutſchland
ein ſolches Maſſenaufgebot von Sportleuten an einem Platze
vereinigt hatte Die aktiven Teilnehmer verſammelten ſich
bereits in den Vormittagsſtunden an den für ſie beſtimmten
Plätzen Als um 1134 Uhr der Zug ſich formiert hatte an
deſſen Spitze etwa 10 000 Turner geſtellt waren erſchien der
Staatsminiſter a D v Podbielski der das Präſidium
des deutſchen Reichsausſchuſſes für olympiſche Spiele führt
im Jnnern des Stadions Er trug ſeine Huſarenuniformwar aber durch ſeinen leidenden Zuſtand gezwungen ſich
eines Stockes als Stütze zu bedienen Der Staatsminiſter
begrüßte die Vorſtände der einzelnen Vereine auf das aller
herzlichſte Faſt ſämtliche Miniſter hatten ſich eingefunden
und in den Logen Platz genommen daß auch die größte An
zahl der bekannteſten Berliner Perſönlichkeiten erſchienen
war war ſelbſtverſtändlich Jn dem gewaltigen Zuge bot
ein beſonders farbenprächtiges Bild die Gruppe der Hoch
ſchulen deren Chargierte mit Fahnen erſchienen waren
Die Schläger der Studenten funkelten im Sonnenſchein Um
12,25 Uhr ging plötzlich eine Bewegung durch die nach Hun
derttauſenden zählende Menge Ein Flieger hatte es ſich
nicht nehmen laſſen von Johannisthal aus ſeinen Kurs nach
dem Grunewald zu nehmen und durch mehrmaliges Umkreiſen

dieſem ſeinen Gruß zu entbieten Am 12,27 Uhr
erſchien der

Kaiſer in Begleitung der Kaiſerin
die eine blaue Robe mit dazu paſſendem Federhut trug
Auch die in Berlin anweſenden Prinzen waren vollzählig
in Begleitung ihrer Gemahlinnen erſchienen Die Damen
trugen helle Sommertoiletten mit dazu paſſenden Hüten
Kaum hatte der Kaiſer den Pavillon betreten ſo erſchien
Staatsminiſter v Podbielski auf der Rednertribüne und
brachte das Hoch auf den Kaiſer als den Protektor des deut
ſchen Sports aus Er forderte die Anweſenden auf in das
Hoch einzuſtimmen was auch in der begeiſterteſten Weiſe
erfolgte Die Rede von Podbielskis wurde dadurch etwas
undeutlich als zur gleichen Zeit wiederum ein Flieger über
dem Stadion erſchien Nunmehr intonierte die Kapelle des
Gardedukorps die deutſche Nationalhymne die von der Menge
mitgeſungen wurde Unmittelbar darauf wurden 10 000
Brieftauben aufgelaſſen die aus dem ganzen Deutſchen
Reich hierher geſandt waren um ihren Beſitzern von dem
bedeutungsvollen Ereignis Kunde zu bringen Der Zug der
30 000 defilierte nunmehr an der Kaiſerloge vorüber und
begab ſich außerhalb des Stadions Die einzelnen Gruppen
riefen beim Vorbeimarſch dem Kaiſer ein Heil entgegen

Nachdem der Feſtzug die Arena verlaſſen und die Feſtzugs
teilnehmer mit ihren Bannern die freigebliebenen Plätze des
Rundbaues eingenommen hatten begannen die ſportlichen
Vorführungen Sie wurden eingeleitet von zwei zuſammen
geſtellten Kompagnien des Gardekorps die im Laufſſchritt die
Arena betraten und Vorführungen im Eskaladieren zeigten
Reihenweiſe wurde der Tiefſprung von 2,50 Metern Kletterwände
von 2 und 4 Metern ſowie im einfachen Sprung eine Hürde von
90 Zentimetern genommen Als die beiden Kompagnien wieder
im Laufſchritt die Arena verließen ſetzte minutenlanger ſtürmi
ſcher Beifall ein Es folgte das Turnen in Freiübungen und an
Geräten von ca 800 Frauen und Mädchen der Deutſchen Turner
ſchaft das beſonders im Keulenſchwingen ein ſehr maleriſches Bild

mit goldenen Lettern in der Um d und zwar nur Mitgliedera o Pyge Leute am Start Es folgte das VereinsMannſchafts

Kopenhagen 7 40,2

bot Der Jugendlauf der Turn und Sportvereine Berlins und

einzigen Artikel abgefaßt würde der den intereſſierten Re
gierungen die Regelung der geſamten in Frage ſtehenden
Punkte überläßt Es iſt möglich daß die Konferenz eine
Richtſchnur dieſer Art annimmt als einziges Mittel um aus
der Sackgaſſe herauszukommen da wie man hofft die Sitzung
zu der man am Montagvormittag um 11 Uhr zuſammen
kommen wird unbedingt die letzte ſein ſoll

Her engliſche König
hatte am Sonnabend die r ezdele geren
ſtück feladen Darüber meldet das Reuterſ
London

Bei dem Frühſtück das vom Könige den Friedens
delegierten im BuckinghamPalaſt gegeben wurde ſind
keine Reden gehalten worden Nach dem Frühſtück wur
den ſämtliche Delegierte dem Könige vorgeſtellt der in
wangloſer Weiſe De ihnen unterhielt Der König

n r r Pntrzei Hnnnaminarfriedens und ſpra e Hoffnung aus daßihre Arbeiten bald m rezu einem befriedigenden Abſchlu
Gergen möchten

u einem Früh
Bureau aus

r d es i i u re der Feindſe eitenkäme Der König nete ſerter Sie Vertreter ver Ver

bündeten darauf aufmerkſam wohl auf die Gefahren zu

radrennen des Deutſchen Radfahrerbundes für das ſieben Vereine
mit je 6 Fahrern Nennungen abgegeben hatten Ziemlich leicht
gewann der Berliner Radfahrerklub Concordia der von Anfang
an eine führende Stellung eingenommen hatte Danach marſchierten
in die Areng 50 Mann einer Muſterriege des Reichsverbandes
für Schwerathletik Die Repräſentanten dieſer Riege waren ledig
lich von der Firma KruppEſſen geſtellt worden Es handelte ſich
auch um richtige Kanonenmänner und ſie hantierten mit den
50 Pfundgewichten wie mit Erbſen Großen Beifall fand auch
das Stafetten und Mannſchaftslaufen Auf der weſtlichen Seite
der Tribünen auf der die Landsleute Platz genommen hatten
erſcholl ſtürmiſcher Beifall als die Farben blauweiß durchs Band
gingen Nicht minder lebhaft war die Zuſtimmung der Zuſchauer
als im 1500 MeterMannſchaftslaufen die Stadtfarben Berlins
weißrot durchs Band getragen wurden Nunmehr kam die

Deutſche Turnerſchaft an die Reihe die zunächſt Freiübungen vor
nahm Sie wurden von der Tribüne aus durch Flaggenſignale
geleitet Dann kam Geräteturnen von 98 Riegen Hantelübungen
der älteren Herren und ſchließlich Pyramidenbildungen Ganz
vorzügliche Leiſtungen wurden auch im letzten Akt des Programms
im Springen geboten

Der Kaiſer wohnte allen Vorführungen von Anfang bis
zu Ende intereſſiert bei und ließ ſich wiederholt von den Herren
des Ehrenausſchuſſes Erläuterungen geben Die Rückbeförderung
der Maſſen nach der Stadt machte naturgemäß große Schwierig
keiten Sie wurde inſofern erleichtert als ſich die Hauptzahl der
Feſtteilnehmer von Anfang an darauf eingerichtet hatte nach
Abſchluß des Feſtes an der Feſtſtätte zu verweilen Es ent
wickelte ſich denn auch bis in die ſpäten Abendſtunden in der Um
gebung des Stadions ein lebhaftes Treiben das auch durch keinen

aus Petersburg abwa en ob Rußland Serbien zur
Einhaltung des Vertr und zur Räumung der umſtritte
nen Gebiete ſüdlich von der ſtrittigen Zone veranlaßen wolle

d

Pufſchiffahrt
17Oas Luftſchiff Sachſen ſegt nach Wien

BadenOos 9 Juni
Das Luftſchiff Sach ſen iſt heute früh 5 Uhr 30 Min

unter perſönlicher Führung des Grafen Zeppelin vFahrt nach Wien aufgeſtiegen An Bor e 3
Graf Zeppelin jun Dr Eckener K Glut
und Fahrtingenieur Siegele

München 9 Jun
Zas Luftſchiff Sachſen überflog s Uhr 45 Min Neuburg

an der Donau Bald darauf paſſierte es Jngolſtadt in einer
Höhe von 80 90 Meter Es flog in flotter Fahrt in der Richtung
auf Regensburg weiter Um 9 Uhr 45 Min paſſierte es Lands
hut und um 10 Uhr Landau an der Jſar

d Linz 9 Juni
Das Luftſchiff Sachſen hat die öſterreichiſche Grenze bei An

tieſenhofen vor 11 Uhr paſſiert
Wien 9 Juni

Die Nachricht von der heute bevorſtehenden Ankunft des Grafen
Zeppelin mit dem Luftſchiff Sachſen hat Ueberraſchung herworge
rufen da man die Ankunft erſt am 10 d M erwartete Nach
Eintreffen der Nachricht daß die Sachſen bereits heute früh auf
geſtiegen ſei haben ſich die Mitglieder des Oeſterreichiſchen Aero

klubs der Flugtechniſchen Geſellſchaft und der Flugzeuggeſellſchaft
ſchon in den frühen Morgenſtunden nach Aſpern begeben um
die letzten Anſtalten zum Empfange der Sachſen zu treffen

Unfall getrübt wurde

Die Grünauer Ruderregatta
Auf dem Langen See bei Grünau ging Sonntag nachmitta

die bedeutendſte Veranſtaltung auf dem Gebiete des binnenländi
ſchen Waſſerſports vor ſich die Grünauer Kaifer
Regatta Alljährlich finden zu den Wettkämpfen die auf den
Gewäſſern der Dahme zum Austrag kommen ungezählte Tauſende
ſich als Zuſchauer ein und auch heute vermögen die vorhandenen
Verkehrsmittel dem Anſturm der RegattaBeſucher nur in ſehr
unzureichender Weiſe zu genügen Die Stadtbahnzüge wie auch die
zahlreichen Spreedampfer und Motorboote waren überfüllt und
die Landſtraße von Berlin her war von Fahrzeugen jeder Art
von ven eleganteſten Autos anfangend bis zu den altmodiſchen
Kremſern herab alle bis an die Grenze ihrer Tragfähigkeit be
laden überfüllt Jmmer kamen neue Maſſen von Schauluſtigen
heran und man mußte ſich fragen wie dieſe Leute alle Platz finden
konnten wenn ſie etwas von den ſportlichen Veranſtaltungen ſehen
wollten Auf den ausgedehnten Tribünen der Regatta Vereine
hatten Tauſende Platz genommen und längs der beiden Ufer
ſtanden die Menſchen in unabſehbaren Reihen Die Boots und
Seglerklubhäuſer trugen reichen Flaggenſchmuck Geſchäftstüchtige
Unternehmer hatten große Laſtkähne im Fluß verankert um dem
Publikum Veranlaſſung zu geben von dieſen aus für wenig Geld
den Rennen folgen zu können Das Jntereſſe für die Veran
ſtaltungen war in dieſem Jahre beſonders ſtark wegen der Huldi
gungsfahrt die außerhalb der Rennen als Ovation für den Kaiſer
anläßlich ſeines Regierungsjubiläums ſtattfand Das Eintreffen
des Kaiſers der bekanntlich faſt in jedem Jahre dem Vierer
Match um den von Kaiſer Friedrich geſtifteten Pokal beizuwohnen
pflegt war für 4 Uhr nachmittags vorgeſehen Der Kaiſer benutzte
zur Fahrt nach Grünau ſeine Jacht Alexandra

Wir laſſen die einzelnen Ergebniſſe folgen
Erſter Junioren Vierer 1 Polyteknisk Roklub

2 Berliner Ruderklub 7 44,2 ferner Ber
liner Ruderverein Hanſa Gaſtvierer 1 Nautilus Elbing
7 38,6 nach Kampf gewonnen 2 Hamburger Ruderverein
7 39,6 ferner Berliner Ruderklub Sport Boruſſia Hellas und
Union Doppelzweierohne Steuermann 1 Wiking
Berlin 7 43 überlegen gewonnen 2 Rudverein Wratislawia
Breslau 7 52 ferner Sport Boruſſia Stettin Zweiter
Junior Vierer 1 Berliner Ruderklub Hellas 1 Boot
7 59,2 Berl Ruderklub Sport Boruſſia 8 1 ferner Wiking
Verlin Hellas 2 Boot Union Berlin und Berl Ruderklub
Dritter Junior Vierer 1 Berl Ruderklub Sturmvogel
7 43 2 Viktoria Berlin 7 51,4 ferner Magdeburger Ruderklub
Ruderklub Triton Stettin Brandenburger Ruderklub Berliner
Ruderklub Brandenburgig Ruderklub Titania Charlottenburg
Zweiter Achter 1 Wiking Berlin 7 Min nach heftigem
Kampfe geſchlagen 2 Hanſa 0038 ferner Berl Ruderklub
Ruderklub Am Wannſee Spindlersfelder Ruderverein 1878 Ale
mannia Kaiſer Vierer 1 Mainzer Ruderverein 7 15
2 Berl Ruderverein 1876 2 Boot 7 24,8 3 Berl Ruderverein
1876 1 Boot ferner Berliner Ruderklub Hellas und Königs
berger Ruderklub Akademiſcher Vierer 1 Akadem
RudervereinBerlin 7 53,4 ferner Ruderriege des A T V Kur
mark Ruderriege des A T V Berlin 2 Boot Akademiſcher
Ruderverein Hannover Akademiſcher Ruderklub Berlin
Zweiter Vierer 1 Spindlersfelder Ruderverein in 7 Min
4726 Sek 2 Köpeniker Ruderverein in 7 Min 4956 Sek Ferner
Berl Ruderklub Sport Boruſſia 1 Boot Sport Boruſſia

2 Boot und Berliner Ruderklub

achten die aus neuen Kämpfen zwiſchen ihnen entſtehen
könnten Der König gab ihnen zu verſtehen daß ein
neuer Krieg ein Verbrechen gegen die Humanität dar

ſtellen würde
Bulgariſche Miniſterkriſis

Sofia 8 Juni Die Löſung der Miniſterkriſe wird
binnen zwei bis drei Tagen erwartet Die geplante
Zuſammenkunft der Miniſterpräſidenten ZJer vier Balkan
ſtaaten wird daher ſpäter erfolgen

Sofia 9 Juni Der ſerbiſche Geſandte Spalaj
kowitſch und der Belgrader bulgariſche Geſandte
Toſchew ſind nach Belgrad abgereiſt

Sofia 9 Juni Nach Mitteilung von zuſtändiger Stelle
iſt die Antwort auf die Forderung Serbiens auf Reviſion des

Sport Nachrichten
Rennen zu Leipzig

L Der geſtrige dritte Renntag in Leipzig war wieder vom
herrlichſten Wetter begünſtigt Am Vormittag hatte es eine Zeit
lang bedrohlich ausgeſehen nachmittags jedoch lachte die ſtrahlende
Sonne und lud förmlich zum Beſuch der Rennbahn ein Der Ter
min war recht günſtig gewählt Wegen der Eröffnung des
Stadions im Grunewald fanden in Berlin keine Rennen ſtatt die
ſonſt recht drückende Konkurrenz war alſo ausgeſchaltet ſo daß man
großenteils gute Felder und auch einige unſerer erſten Jockeys wie
Bullock und Lane am Start ſah Der beſte von ihnen Archibald
fehlte allerdings zum Kummer der Leipziger Turfgemeinde Sie
wurde aber raſch getröſtet als während der Rennen auf dem
Platze die Nachricht eintraf daß es dieſem Meiſterreiter gelungen
war auf Freiherrn von Oppenheimns Cſardas das Wiener
Derby für Deutſchland herauszureiten

Dem Andenken altverdienter Vaterpferde waren die Rennen
wie ihre Namen beſagten gewidmet Die Hauptkonkurrenz das
mit 11 300 Mark ausgeſtattete Hannibal Rennen war eine gute
Sache für Trainer Kuttkes Quirl Die hohe Quote von 6810
auf ein Pferd das erſt kürzlich in Dresden recht nützliche Pferde
wie Eiſenmenger und Mansfeld abgefertigt hatte wird nur da
durch erklärlich daß man blindlings allgemein das Vertrauen dem
Weinbergſchen Animato geſchenkt hatte Der Favorit auf dem
der Graditzer Stalljockey Bullock im Sattel war vermochte aber
vielleicht infolge des harten Bodens keine Rolle im Rennen zu
ſpielen und endete im geſchlagenen Felde Einen hübſchen End
kampf gab es im einleitenden Saphir Rennen zu ſehen in dem
drei Pferde hart kämpfend ziemlich geſchloſſen das Ziel paſſterten
ſo daß der Richter auf Kopf totes Rennen erkennen mußte Alles
Nähere ergeben die nachfolgenden genauen Reſultate

I Rennen 1 Black Swan Schläffke 2 Madge Winſt
Lommatzſch 2 Hardriding Di H Teichmann Toto Sieg 33

Pl 14 13 33 10 Ferner Fourth of June Nubia Dorinda
Trafoi Brangäne Caſh

II Rennen 1 Tapage Streit 2 Reichsritter Johnſon
3 Triglav Brederecke Toto Sieg 68 Pl 21 27 15 10
Ferner Brokweed Emma Olivia Cleam Little Spray Om
mama Hongris Cuſtozza Beautiful Epe

III Rennen 1 Quirl Blades 2 Saint Denis Cle
minſon 3 Hebron Burns Toto Sieg 68 Pl 22 23 10
Ferner Animato Reform

IV Rennen 1 Gaberiau Brederecke 2 Campieti
Burns 3 Lockenkopf Schläffke Toto Sieg 33 Pl 17 19 10

Ferner Black River Moslem Silver Rays
V Rennen 1 Francisko Lane 2 Viscount Brederecke

3 Lincolnſhire Bleuler Toto Sieg 31 Pl 16 18 37 10
Ferner Mac Jntyre Premier Matador Felſenburg

VI Rennen 1 Eo Jpſo Rybka 2 College Lommatzſch
3 Syndicus Thalecke Toto Sieg 29 10 Drei liefen

J

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund ver Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten
12 Juni Wolkig lebhafte Winde kühl Regenfällei Starler Wind abwechſelnd kühl Regen
12 d Bewölkt kühl windig Regenfälle
18 uni Warm heiter bei Wolkenzug
14 Juni Schön heiter warm

e t
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil i V Paul Flubacherz

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaht 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungasblatt

Der allbekannte Milchflammeri bereitet

D dv Sbleibt ſtets der beſtenEs gibt kein künſtliches her zpulver Adas dem

Bündnisvertrages bereits fertiggeſtellt Der heutige Mi
niſterrat ſoll über die Antwort beſchließen 5 Ueber ihren
Jnhalt verlautet daß eine Reviſion entſchieden abgelehnt
und die Erfüllung des Vertrages verlangt wird

Wie aus eingeweihten Kreiſen verſichert wird ſtößt die
Löſung der Kabinettskriſe beſonders en der Frage der
auc wärtigen Politik auf große Schwierig
keiten Jnsbeſondere will die Regierung die Antwort

Flammeri ſo den r v leid
Es war ſchon wertMondamiß eignet worzuglich ſt

i nung 2 We 5 3e u
Flammeris
Obſt ſerviert hat die Hausfrau ein mal
gericht Schreiben Sieſofort um das V Kochbäücht

und franko erhä N am inv J JU e vom J d in
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t iuühber den VERMOVTH EXPORT aus Italien im Jahre 1912
CGesamt Exportrstatistik des Finanzministeriums m r 163 529 d

ontroli Bureau des Flnanz JCinzano Vermouth Lore 94 276 92
Cinzano Vermouth a 57 65

NB Die Ausfuhr von Cinzano Vermouth belief sich im Jahre 1911 auf Hektolſter 74 229,46
und zeigt daher im Jahre 1912 eine Zunahme Von Hektoliter 20 047,46 275

e
TORINO

Unsere obige Angabe wurde von einer Konkurrenzfirma in Turin als unrichtig angegriffen Es ist ihr der amtliche Charakter V
bestritten worden Demgegenüber stellen wir fest dass unsere Angaben durch das Kontrollamt der Finanzverwaltung bestätigt I
sind Der italienische Finanzminister hat in einem besonderen Schreiben vom 12 Mai 1913 anerkannt dass wir in der Lage
sind unsere Zahlen mit den Büchern des Kontrollamtes in genaue Uebereinstimmung zu bringen sodass sie dadurch von uns zu

vollqüſtigen gemacht werden können 8Dass unsere Zahlen genau mit den Büchern des Kontrollamtes übereinstimmen ergſpt gjch aus folgendem

In unserer Fabrik befindet sich zur Veberwachung eine besondere Kontroll Abteilung der itafenischen Finanz Verwaltung I
Den amtlichen Büchern dieses Zollamtes sind die von uns gemachten Angaben über unseren Export entnommen Die Zahlen M
sind uns von dem Notar Bartolomeo Olivero in Bra als richtig bescheinigt

Der Kernpunkt wird von der Konkurrenzfirma mit Stillschweigen übergangen
Es kommt darauf an ob unsere Exporfzahlen richtig sind oder nicht
Ob sie das Ministerium feststellt oder ob sie durch die Komrollämter des Minisferiums v
ermittelt werden das ist für die Sache gqleichqülfig

Die Hauptsache ist
Die obigen Angaben über die Exportzahlen unserer Firma sind durchaus aufhenfisch u durchaus richtiq 7 x

auch die Gegenseite wagt nicht sie in Zweifel zu ziehen

Francesco Cinzano Co
Königliche Hoflieferanten v
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	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


